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Einleitung Materialkoffer foodsharing 
 
Liebe foodsaver*innen, 
 
nun endlich ist es so weit, ihr haltet den Methodenkoffer in euren Händen. Diese kleine Einleitung gibt 
eine Idee, einen roten Faden, wie der Methodenkoffer verwendet werden kann. Sicher bietet er noch 
viel mehr als hier aufgelistet, eure Kreativität hat keine Grenzen. 
 
„Wie schon bei den zugrunde liegenden Material- und Methodensammlungen („Vorratskammer“ und 
„Methodenbuffet“), auf die der Materialkoffer aufbaut, wird auch bei den weiteren Materialien des 
Koffers ein Augenmerk auf die entwicklungspolitischen Zusammenhänge der Themen 
Lebensmittelproduktion, -verteilung und -verschwendung gelegt. So befindet sich z.B. in dem 
Methodenkoffer das Wimmelbild „Ernährung – Von SuperKonsum bis Saatgutfestival“ von EcoNa, 
welches die Probleme der globalen Lebensmittelproduktion sowie Alternativen dazu gegenüberstellt. 
Passende Methoden zu dem Wimmelbild sind in dem Methodenbuffet beschrieben. Zudem gibt es 
dort noch weitere Methoden, wie „Reise einer Orange“ oder „Die Tomatenrallye“, welche explizit die 
Problematik der Lebensmittelverschwendung im Kontext der globalen Lebensmittelproduktion 
behandeln. 
Auch Bücher zu diesem Thema sind Teil des Materialkoffers. Bücher wie „Die Essensvernichter – 
Warum die Hälfte aller Lebensmittel im Müll landet und wer dafür verantwortlich ist“ ergänzen den 
Materialkoffer. 
Damit beinhaltet der Koffer viele Materialien die zur Bildungsarbeit nach dem Sustainable 
Development Goal (SDG) 12.3 (Nachhaltigen Konsum fördern und Lebensmittelverschwendung 
halbieren) und SDG 13 (Handeln für den Klimaschutz – Umgehend Maßnahmen zur Bekämpfung des 
Klimawandels und seiner Auswirkungen ergreifen) eingesetzt werden können. 
 
Die Material- und Methodensammlung- das Methodenbuffet – bildet ein zentrales Element in der 
Vorbereitung eigener Bildungseinheiten zum Thema globale Lebensmittelverschwendung. Der 
Koffer bietet damit Möglichkeiten sich sowohl inhaltlich als auch methodisch tiefgehend mit der 
Thematik auseinanderzusetzen. 
 
Die Standorte der Koffer sind auf der Internetseite foodsharing-städte.org veröffentlicht, sodass auch 
andere Initiativen und Vereine die Möglichkeit haben den Koffer auszuleihen. Darüber hinaus wird 
eine Anleitung zur Erstellung des Methodenkoffers auf der Akademie Webseite online gestellt. Damit 
haben weitere foodsharing Bezirke und Interessierte, die Möglichkeit sich selbst mit eigenen 
finanziellen Mitteln, einen Methodenkoffer zusammenzustellen. Auch Verbrauchsmaterial, wie 
Kopiervorlagen, werden über die Webseite abrufbar sein. Durch die direkte Verfügbarkeit vor Ort, wird 
die Vorbereitung und Durchführung von Bildungseinheiten erleichtert. Der Koffer bietet einen guten 
Überblick, breites Anwendungspotential und lädt zum direkten aktiv werden ein. 
 
Viel Freude beim Nutzen! 
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Handhabung 
 
Was bietet bzw. beinhaltet der Methodenkoffer, welche Methoden können, damit angeleitet und 
durchgeführt werden und wofür eignet er sich. Nach der kurzen Einleitung und Geschichte zum 
Materialkoffer, soll es hier um dessen Verwendung gehen und nochmal kurz die Inhalte aufgeführt 
werden. 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 

Bücher 
Im Materialkoffer befinden sich Bücher, welche über die Lebensmittelverschwendung informieren 
und für unterschiedliche Altersgruppen geeignet sind. Die Bücher können als Informationsmaterial 
an Infoständen ausgelegt werden oder auch innerhalb des foodsharing Bezirks ausgeliehen werden. 
 
Methodenbuffet 
Das entwickelte Methodenbuffet stellt ein Zentrales Element des Materialkoffers da. Hier sind die 
Methoden in Aperitif, Vorspeise, Hauptgang, Nachtisch, Digestif aufgeteilt und die entsprechenden 
Materialien zu den einzelnen Methoden im Ordern „weitere Bildungsmaterialien“ aufgeführt und mit 
dem entsprechenden Tag der Methoden versehen, z.B. Tomatenralley (H2) und die dazugehörigen 
Materialien wie Tonne, Spielsteine in entsprechenden Säckchen mit dem Tag H2 zu finden. 
 
Wimmelbild Saatgutfestival- Superkonsum 
Im Materialkoffer befindet sich ein großes Exemplar des Wimmelbilds vom Saatgutfestival- 
Superkonsum, welches die Zusammenhänge der Weltweiten Lebensmittelproduktion darstellt. Im 
Methodenbuffet gibt es hierzu auch einen Nachtisch (N9) „Was wäre, wenn...?“. Neben dieser 
Methode gibt es noch weitere Methoden, welche in der Handreichung von Janun e.V. aufgelistet sind, 
die Handreichung kann auf der Internetseite www.janun-lueneburg.de heruntergeladen werden.  
 
 
 

Hier findest Du weiterführende Bildungsmaterialien 
unterschiedlicher Initiativen wie das Wimmelbild von Janun 
e.V., weiterführende Literatur usw. 

Hier sind alle Flyer, Poster, welche für ein Infostand nützlich 
sein können, weitere Materialien für die Öffentlichkeitsarbeit 
findest du auch im Wiki auf www.foodsharing.org 

In dieser Kiste befindet sich eine kleine Auswahl an 
Moderationsmaterial, wie 4 verschiedene Stifte, 
Moderationskarten, Klebestifte usw. 

http://www.janun-lueneburg.de/

